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ﬁb‘ Hallelujaéclaireur
™ Kommt jiingst ein frommér Missiondr

Und xcﬂaut sich seelendurstig-um
Und bring{. Traktatlein, Logn ic‘“lem
Sodann 11\ stlengm luhendrettel

Fir Mann und "W eiblem*ﬁemeﬁbldtml - ¥
Hat er dann tapfer spioniert,

Und in die Heimat referiert

Von ,Landesgottgesegnetheit

Und was noch sonst das Herz erﬁeut
Da kommen sie herangeriickt,
Vom Mirnisterium geschickt,

Der Geolog, der Astronom,
Gelehrtes Volk, ein ganzer Strom.

Pk

~

Draunf folgt das Gros nun der Armee,
Sowie dem Hunde zahllos Flsh, %k Ein é%m l)elfi4sc]1o11'gesc‘ﬁ6§t ol

Wer irgendwo waid relegiert, it b Dle‘ ,
Wer sonst vom Lebenspfad verirrt,

In' Schwirnien Hatb- und Ganzvefriickte,
_Und Messerhelden, Sportentziickte, Da
Was.nur daheim n'icht_l‘ec’ht gedieh, * # [ Und wer sich svehrt verzweiflungsvoll — —
Es strémt’ zur neuen Kolenie: o
War irgend. einen: Koller hat, -
Untaiglich ist zu Land und Stadt;
‘Was ‘lh{f@br“lnllt ist und \mlumpt
Und- wem kein Jud kein Geld mehr pumpt,
Die nennt man nun der Menschheit Zier,

Des Christentumes Pionier.

Doch “a'l’}"mw?*‘sich’s ]}Hi recht versieht

gebornén fassen’s- nichf,
Dass man in 1h1e Flggen bricht,

= Dass. man zur. Sklaverei sie /wmort
“noch Hosianna singt ;

: "Den schiesst man tot, denn er ist toll. -
s g Und gleich ist die Marine da

Zum heil'gen Krieg in. Afrika.

Ausrotten muss man’ das Geziicht,

Das ftir den eignen Boden ficht. 5
- Der¢Teufel hat sein Gaudium -

An so verstand’nem Christentum.

Das kémmt davon!
Serbredyet md;ts in euery Kopfen von weaen den Chinefen-Fdpfen; * [Kind.
Woher es kommt? daf fie fo wiitend find? Das kann id)y Div erfldren, liebes
@uropavolk ift da jumider, wir haben halt nidyt alle BGlieder.
Der Fopf, der den Chinefen hinten hangt, ift ja bei uns in’s Jnnere verdringt
Die ungewohnten, runden Augen, wie konnen die nady China taugen?
Chinefent blicFen auf die Nenjdhheit {dhief, fle wiffen woh! warum, fie denfen tief.
Europas freche Eanderftiirmer verfpeifen weder Maus nody Wiiemer;
Und wie ein folyer mit der Gabel fdhafft und dnmm 3u Tifdhe hoekt ift eckelRaft.
Die Chriften bringen ihre Schneider, verhunzen uns den Kopf und Kleider, -
Sie machen ladperlich in Stols und Hohn, mwie wir gelebt viertanfend Jahre {dyon.
Und dann die Sife! Diefe plumpen, bei weitem nidyt fo feine Stumpen,
Woranf Chinefenweiber jierlich ftehn und majeftiitijdy wie die Ganfe gely’n.
So gegenteiligs Thun in Saden muf Patrioten bife madyen! [fremde Pact!
Gefrantt wird Biirgertugend und Gefdymad und Tag und Uadyt verwiinfyt das
Die Kaiferin als mannhaft weiblid) regiert geredyt und unbefdyreiblidh.
Sie weify ja wohl, was will die Borerei, fie hendpelt fill und boret mit dabei.
So tont’s in China wild und wilder, es toben laut die Gofenbilder: [{dmiert.”
,Seid nidyt fatholifdy, audy nicht reformiert! Jhr feht, wie man fidh gegenfeits ver-
So lamentieven hent Chinefen und drohen hody mit Spief und Befen!
Sie fiirdten halt den Ton des frefen Worts: ,Fum Teufell — Waklen,

Urnen und proporg"’

Unerwartete Untwort.

Profeffor (3um Bauer, den er foeben operiert hat):
Operation ift gldnzend gelungen, nun — — —

Baner:  ,So fo, BHerr Profifer, das Spriichli kenneni au, Gottlob hani
denn mis @eftemdnt vorher gmadyt, ‘alfo adies!”

»S0, patiyent, die

Aus dem Bernbiet.

Yeuy (feinen Freund Muf auf dem Wodenmarkt in Vern antreffend):
»Oritf Gott, NMu§, gfeht me Di an einifdy ume; wie geit'’s ging?”

WMuf: ,Bo, fo mie’s der Tiifel am liebfte het, oder no verfliiedyter. Es
verleidet eim afange 3’ldbe u derby 3fy.”

Benj: ,3a, i ha dervo g’hért u glefe, V’ihr heiget bi-n-Eudy diire-n-es
griisligs Bagelwetter gha, wie no nit mdings efo fibere-n-Erdbode g'fahre fygi.
Du wirjt dody aber woh! verficheret fy? bift dody fiinft géng e fo ne vorfidtige.
Obder dppe nit?

MWnf: ,Wohkl dbd ha-n-i mi la iiberrede, der Afjefurany byz’trete; aber
myner labtig madyi das nitmme. 3 bi jig 3dde Jahr uf em Chitehoger u ha

nie la verfichere, bis hiir, u nie het es wdhrend der Fyt dppis erwdrts g’haglet, -

bis hiie. Du g'fehit alfo, die Hagelaffefurans ift totaliter vergabe-n-u treit rundes
ment niit ab, im Gdgeteil, no verfliihter dhunt’s. Adie Benz!” -y-

Sicherheits-Schdung.

3y gebe Ffeinen Heller mehr drauf, daf das ,freifeitliche Bollwerk"”
Englands ' nod) beftiinde — aber all mein Geld (was idy hatte!) miirde idh
in Aftien diefer feft und fredy sufammenhaktenden Clique von Hierardyen, Kapi-
taliften und Jmperialiftenn anlegen — fo wat imponiert mir!  Sdilofler-Ede.

Rat fiir vom ,Schicjal” Derfolgte.
Kann man es dndern — muf man aufmuden — — — —
Kann man es nidyt dndern — muff man darauf pfeifen —

————

‘im ®runde nur ,{done Drofhnen find.

SO0

Sur Reit der Rofen.

Maddenherzen gleidhen mit Rofen iibermadyfenen Abgriinden —
es ift viel {hwerer, hineinzufdauen, als Hinein u fallen.  Haidekuabe.

“3hr Seljengrund,
iyt lebende und nidyt fterbende Papfte und Praleten ﬁnb heute wie
immer die ,Stiigen” der wankenden Kirche — fondern jene apoftolifhen Prie-
fter, die in fdlechteft dotierten Pfarrftellen armer Mrtfdhaften no d§ Armut und
Entbehrung mit dem Dolke teilen. —

@ISO ——

Sidherheitsbewugjtiein.
(€in Troft fiir Magere.)

Doligifi: ,Nelde dem Berrn Polizeidireftor gehorfamit: Die meiften
Badergefellen hiefiger Stadt miiffen in den Ranufern ihrer Nieifter in fo
unfauberen finfteren £3chern arbeiten und fo eng in engjten: uftlofenn Raumen
fchlafen, daf viele fdon die Schmindiuchyt haben. (Etwas vertraulider:) Herr
Direftor, man ift wirklid) bei feinem Brotchen ficdger, daf man fich nicht Tu-
berfel-Bacillen an den Rals ift —*

Dolizeidirehtor (fehr umfangreih, Bacdermeifter dhnlicy:
Ruber, feien Sie dod) fein Rafenfufl Dariiber find ja die Gelehrten einig, daf
diefe Diirrldnder-Dertilger abjolut nidt eriftieven Fonnen, wo Sett iftl«

Staats- oder Privatbank P
(Bur Bundesbanffrage.)
Geld ift gefammelte Kraft — und in efmer Staatsbank liegt gefam-
melte Dolfskraft.
€in arr ift der Mann, der fih ausbeuten ldft — unb ndrrifdy das
Dolk, das feine Kraft ,ans der 5anb glbt !

Cjching — Tichang—Tfchung! — Bus—ben—tung!
Wie turmhody jetst anf China nieder fhaut die Civilifation ‘
Der abendldnd’fden Tugend-Chriften von ihrem hohen Vodrfenthron |
£afit hangen audy der Boyrer hinten den alten, ftarren Glaubensszopf,
£ifit er fich dodh von Eudy nicht ,mesgen”, ift nicht gefallen auf den Kopf!
Das Mufter — auf den Philippinen, im Cap, auf Cuba faf’ er’s audy —
»Wollt fo Jhr uns civilifieren P — dadyt’ e — ,Jjt das bei Eudy der Braudy P
So jammert nidyt bei allen Heilgen — wafht Eure Hand’ in Unfduld nicdt —
Wenn gegen Kultur-Kreaturen des Dolfes Forn dort Bahn fidy bridyt!
Troty frommer Henchelei beRamen vont Eurer Raubgier fie dod) Wind,
Durdyfchauten Eure faubern Pline, wenn es and) nur — Chinefen find!

LBerithmte? Staatsbiirger.

D Unnunzio, der ,Kandidat der Schonheit”, ijt bei der Wahl in Florens
pabgemimmelt” worden.

@ine redyt vorbildliche That fiir etlidhe andere Bienenvdlfer, welde das
grofie Wort in ihven Bienenftocken nody eine Menge Bienen fithren Ilaffen, die
Dietrid), Bienerivater von Vern.

Regierungsgefdhrliche iffenichaft.

Weil feine ,Rechte” fortgefetst fo brutal [infifd)y war, wird Jtalien mit

. jeder Wenwahl immer mehr ,linfs"

So kommt’'s aber meift, wenn das-gern ,linfs liegen” gelaffene Dolk
su wiffen anfingt, was die an feine Ehren-Rechte geftelltel Regierung thut.

Bahaba,




	Das kömmt davon!

